
 

 

 
 

Reinigungs- und Pflegeanleitung 

1. Grundsätzliches 

Design-Beläge müssen regelmäßig gereinigt und gepflegt werden, um die gewünschte Optik, Hygiene und 

erwartete Lebensdauer zu erzielen. Art und Aufwand der Pflege richten sich dabei nach Einsatzbereich 

und Intensität der Nutzung. 

Designflooring Bodenbeläge sind werkseitig mit der K Guard+  PU-Vergütung ausgestattet, die, abhängig 

von der Intensität der Nutzung, einen temporären Schutz vor Abrieb, Flecken und Kratzern bietet. 

2. Vorbeugende Maßnahmen 

Um möglichst wenig Schmutz und Feuchtigkeit auf den Bodenbelag einwirken zu lassen, sollte im Ein-

gangsbereich bereits bei der Planung eine Sauberlaufzone berücksichtigt werden. Diese sollten etwa 4-6 

Schrittlängen groß sein. 

3. Bauschlussreinigung 

Nach der Verlegung ist eine Bauschlussreinigung zwingend durchzuführen. Dabei werden Ver-

schmutzungen mit einem Neutral- oder PU-Reiniger restlos entfernt. 

Hierzu empfehlen wir den Designflooring Unterhaltsreiniger, bei dem 50 ml auf 8-10 l sauberes Wasser 

gegeben werden, siehe Tägliche Reinigung. 

Falls erforderlich oder gewünscht, kann die Fläche mit einer Einscheibenmaschine (mind. 400-600 

U/min.), unter Verwendung eines weißen Pads, oder, bei stark strukturierten Belägen, mittels weicher 

Bürste poliert werden. 

4. Erstpflege / Einpflege 

Durch die Designflooring K Guard+ PU-Vergütung entfällt in der Regel die Einpflege. 

Bei starker Frequentierung der verlegten Fläche empfehlen wir in Absprache mit dem Auftraggeber das 

Aufbringen einer geeigneten 2-K-PU-Versiegelung. 

 



 

 

 

 

5. Unterhaltsreinigung 

Tägliche Reinigung 

Fegen oder saugen Sie bitte Staub und losen Schmutz ab. Hartnäckige Verschmutzungen können Sie mit 

einem Neutral- oder PU-Reiniger entfernen. 

Für die tägliche Unterhaltspflege empfehlen wir den Designflooring Unterhaltsreiniger.                      

Hierzu werden 50 ml Unterhaltsreiniger auf 8-10 l sauberes Wasser gegeben. 

Diese Lösung wird mit einem Mopp auf den Boden aufgetragen, wobei überschüssige Flüssigkeit wieder 

aufgenommen werden muss. 

Falls erforderlich, können die Flächen mit einer Einscheibenmaschine (mind. 400–600 U/min.) und einem 

weißen Pad poliert werden. 

6. Grundreinigung 

Eine Grundreinigung ist erforderlich, wenn trotz regelmäßiger Unterhaltsreinigung kein zufrieden-

stellendes optisches Ergebnis mehr erzielt werden kann. 

Der Belag wird dann mit einem Grundreiniger in Verbindung mit einer Einscheibenmaschine und einem 

grünen Pad oder einer Bürste grundgereinigt. 

Dabei werden alle Schmutz- u. Pflegemittelrückstände restlos entfernt. 

Hierzu empfehlen wir den Designflooring Grundreiniger, der im Verhältnis 1:5 bis 1:1, abhängig vom 

Grad der Verschmutzung, mit sauberem Wasser gemischt wird. 

Anschließend muss der Belag mit ausreichend sauberem Wasser neutralisiert werden. 

Danach wird eine neue Beschichtung mit einer Polymerdispersion oder einer PU-Versiegelung 

erforderlich. Bei Verwendung einer PU-Versiegelung bitte darauf achten, dass ein graues Pad verwendet 

wird. 

 



 

 

 

Als Polymerdispersion empfehlen wir die Designflooring Mattpflege, die 2-schichtig aufgetragen wird. 

Nach dem ersten Auftrag 30 Minuten Trocknungszeit beachten, dann die zweite Schicht auftragen. Die 

Trocknungszeit bis zur Begehbarkeit beträgt 6 Stunden. 

 

7. Wichtige Hinweise 

Friseursalons und Autohäuser 

Substanzen mit färbender oder bleichender Wirkung müssen unverzüglich vom Belag entfernt wer-den, 

um eine bleibende optische Beeinträchtigung zu vermeiden. 

Trotz werkseitiger Designflooring K Guard+ PU-Vergütung ist eine zusätzliche Beschichtung mit ei-ner 

verfleckungsbeständigen PU-Versiegelung unbedingt notwendig. 

Gesundheitswesen 

In Bereichen, in denen mit  Desinfektionsmitteln gearbeitet wird, ist eine zusätzliche Beschichtung mit 

einer PU-Versiegelung unbedingt notwendig. 

Stark frequentierte Bereiche 

In Bereichen mit starker Frequentierung  empfehlen wir, vor der ersten Nutzung eine geeignete 2-K-PU-

Versiegelung aufzubringen. 

Stuhlrollen 

Grundsätzlich müssen Doppel-Lenkrollen, Typ W (weich), verwendet werden. 

Aufstandsflächen von beweglichem Mobiliar, z.B. Tischen und Stühlen, müssen mit geeigneten Filz- oder 

weichen Kunststoffgleitern ausgestattet sein. 

Grundsätzlich 

Die Hinweise der Hersteller in den jeweiligen Technischen Merkblättern sind unbedingt zu beachten. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.designflooring.de oder unter 

069/380789010. 

http://www.designflooring.de/

